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1.) 
 
Ich wollte um etwa 14:00 Uhr meine Mutter im 
Pflegeheim […] besuchen, wo normalerweise 
genügend Parkplätze zur Verfügung stehen. 
Diesmal aber nicht, weshalb ich auch um das 
Schulviertel herumgefahren bin, um eine Parkbucht 
zu finden. 
  
Schließlich wollte ich wieder unverrichteter Dinge 
wegfahren, als ich mich entschloss in die 
Kanalstraße reinzufahren, in welcher ich noch nie 
drin war. 
 
Ich habe (als Linksabbieger) nicht gerade gemerkt, 
dass für die K-straße kein Hinweis auf eine 
Baustelle oder auf eine Sackgasse auf der 
Karlstraße zu sehen war. 

 
 

 

2.) 
 
Erst als ich in der K-straße drinnen war, habe das 
Baustellenschild gesehen und das kleine Schildchen 
mit dem Hinweis „Keine Wendemöglichkeit“.  
 
Ich überlegte kurz – keine Rückfahrt im 
Rückwärtsgang auf die Hauptstraße und so fuhr ich 
weiter, sah die drei Garagentore und den 
Hofeingang, wo ich mir ausrechnete wenden zu 
können. 
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3.) 
 
Ich sah die Absperrung an der Baustelle, sowie ein 
PKW, welcher dort vor der Absperrung wenden 
konnte. 
 
Ich fand eine Parkbucht auf der rechten Seite, etwa 
da, wo in der Abbildung das dunkelblaue Auto 
steht. 
 
Das Einparken und Ausparken hat wunderbar 
geklappt. 
 
Ich musste nach dem Ausparken und 
Rückwärtsfahren einmal korrigieren, damit ich 
besser mit dem Heck in die Hofeinfahrt 
reinkommen konnte. Das Rückfahrwarnsystem war 
aktiviert und hätte mich bei Gegenständen, welchen 
ich zu nahe gekommen wäre, gewarnt (Piepser). 

 
 
 

 

4.) 
 
Gegen 14:30 Uhr als ich aus dem Pflegeheim-Hof 
herauskam, stand aber ein weißer PKW vor der 
linken Garage (neben der Hofeinfahrt). 
 
Während meiner Rückwärtsfahrt, habe ich im 
Rückspiegel ein dunkelfarbiger PKW rangieren 
gesehen, der dann irgendwo etwa bei der rechten 
Garage einparkte. Eine aussteigende Person habe 
ich nicht gesehen.  
 
Ich sah darin auch keinerlei Problem und fuhr 
rückwärts in die Hofeinfahrt rein. 
 
Ich verbesserte meine Position, nachdem der 
Piepser kurz anschlug. 
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5.) 
 
Die hintere Achse meines Autos hatte den 
erniedrigten/abgesenkten Bürgersteig überfahren. 
 
Ich vergewisserte mich nach links und rechts und 
trat die Weiterfahrt an. Es gab keine Piepser, was 
mich dazu ermunterte weiter zu fahren, denn vorn 
und hinten gab es keine Hindernisse.- 

 
 
 

 

6.) 
 
Beim Herausfahren habe ich eine Frau in der Tür 
gegenüber gesehen, die mich gesehen hat, wie ich 
aus der Hofeinfahrt herausgefahren bin. 
 
Ich musste mich auf das Fahrzeug auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite konzentrieren, um 
es nicht zu beschädigen. Das hat auch gut geklappt 
(ohne Piepser). 
 
Weiter muss ich jetzt raten. Ich habe beim 
Herausfahren wohl das Lenkrad um 5-20 cm zu 
früh nach links eingeschlagen und den PKW BH-
XX gestreift, weil da kein  Piepser mehr 
funktioniert. 
 
Die Person im dunklen PKW muss mich dabei auch 
gesehen haben, das habe ich vermutet, und wenn 
ich gemerkt hätte, dass ich den geparkten weißen 
PKW beschädigt hätte, hätte ich sofort angehalten. 
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7.) 
 
 
 
 
Der Blechschaden an meinem PKW: 
 
RA-TR 275 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

8.) 
 
 
 
Der Blechschaden am anderen Fahrzeug: 
 
BH-XX 
 
 
(Der weiße Fleck ganz rechts ist nur eine 
Lichtreflexion.) 
 

 
 
 
 


